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n. e
98 hat dem gerechten EOtt geſallen, dieJ kleine Meilen Abendwerts, von

zo werthe Stadt Wilsdruff, welche von

Freyberg 4 Meile Morgenwerts und von Mei
ſen auch 2 kleine Meilen Mittagwerts, mithin
zwiſchen dieſen z Stadten rech in einen Tri
angel gelegen, Freytags ais am gten Junii.
dieſes 1744ſten Jahres, Nachmittags umhalb
z Uhr mit einer entſetlichen Feuers-Brunſt
heimzuſuchen. Die Fruer-Flammen waren
hierbey ſo geſchwind und wutend, daß in einer
Zeit von ungefahr z vieriel Stunden 150.
Brandtellen zu ſehen waren, worunter ſich
auch die Diadonat Wohnung, das Schul—
Gebaude, worinnen zugleith des Herrn Rec—
toris und Cantoris Wohnung war, ingleichei
das Rath Hauß, das CemmunBrauHau
das Dreßdner und Freybergiſche ThorHauf
als auf welchen letzten zu gleich die Froher
Feſte war, befunden. Jn dieſem uber die
werthe Stadt entbrannten Zorn Feuer GO
tes, ſo dem Brauſen und Krachen eines g
waltigen Sturm Wözindes gleichete, ſind ele
diglich verbraunt und umgelommen, ein al
zo jahriger Schloſſer Meiſter Peſchel, Ge
ge Hauſchild, ein alter Braändwein Brenr
Hr. Joh. Caſpar Philipps, weyland Kirch
Vorſteh rs, auch Burgers und Schuhmac
hinterlaſſene Witibe, Juſtina Morgenſter
weyland Johann Morgenſterns, eines ge
ſenen Burgers und Fleifchhauers Wittbe,
Vieh-Pachters bey Mariin Kaulen auf



Freybergiſchen Gafſe, Mutter, ſo will ſich auch
des r. Rectoris Prinzens hinterlaſſene Frau
Wittbe biß dato nicht finden, und iſt vermutt
lich, weil ſie von niemanden noch nicht geſehen
worden, gleichfals im Feuer umkommen. Als
am zten AdventsSonntage in dieſer Stadt
vor dem Dreßdner Thore gleichfals 2 Hauſer
abbrannten, bediente ſich der allhieſige beliebte
Paſtor Herr M. Johann Chriſtian Funcke,
in der Predigt aus dem damahligen zten Ad
ventsSonntagsEvangelio der Worte: Biſt
du der da kommen ſoll, oder ſollen wir
eines andern wartten, welche Worte er
auch gleichfals in itziger am dern poſt Tri—
nitatis Sonntage gleichfalls gehaltnen ſehr
beweglichen BrandPredigt allen und jeden ho
hen und niedrigen Einwohnern dieſer Stadt,
in gleichmäßiger Anweſenheit einer groſffen An
zahtl aus Siadren und Dorſſern auhero ae
kommener benachbarter Zuhorer zu eremuche

fuhrete. So hat auch der Diaconus r M.
Zmmanuel Friedrich Kandier eine ungemeine
bewegliche BrandPredigt beym eſperGot
tesdienſte nicht ohne Wergieſſung hauffiger
Thranen gehalten. Nicht. minder hat der
Stadt Schreiber und General-Accis-Co.ln-
ipector Gr. Johann Gottlieb Cober, nach dem
geendigten Fruh Gottesdienſte an die aus de—
nen benachbarten GStadten und Dorffern an
weſende viele Fremde, une ſehr bewegliche
Rede, worzu er die Worte aus dem damah
ligen rten poſt Trinitatis Sonntags. Cvan



gelio: Gehet auf die Gaſſen und Straſſen de
EStabdt, zum Grunde ſothaner Rede geleset, au
ben freyen Marckte allda gehalten, und ſie da—
durch zu Chriitl. Compaſſion und Mitleyden
heit zu animiren geſuchet, ſie auch anbey ſge
ziemend gebeten, in das auf dem Tiſche bey der
groſſen Diſtanz  und PoſtSaule ſtehendes
Kuſtgen eine Chriſumildeſte Beyſteuer einzule
gen, welches auch hierauf von vielen refolget.
Jn der Stadt ſtehet weiter nichts als die Pfarr/
Kirche zuS. Nkolai, worbey iedoch aleichwohl
der KirchThurm aus gebrennt, und eine Eilo
cke geſchmoltzen, die andere aber herunter geſal
len. Die Paſtorat-Wohnung und ein Burger

Hauß hinter der nirche. Nun HErr erbar
me dich deies Volcks, ſeegne die Schaafe
deiner Weide, thue wohl an Zion nach
deiuer Gnade. Baue die Mauern zu Jeru
ſalem, denn wrrden dir gefalien odie Opf
fer der Gerechtigkeit, die BrandOpffer
und gaanzen Opffer, denn wird man Far
ren auf demen Altar opffern. Ach aber
ſzuftze zum Beichiuß verlaß mich nicht
Err, mein Gott, ſey nicht ferne von mir,
eyle mir beyzuſtehen, Err meine qbulffe.

HErr erwecke gute Hertzen,
So verbinden unſre Schmertzen,
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